
So geht´s:
Dafür nehmt ihr eine Schüssel mit warmemWasser und etwas Olivenseife, Kernseife oder Schmierseife.
Wickelt euch zuerst eine Kugel, etwa 3 cm im Durchmesser. Wolle auflegen undmit etwas Seifenwasser die Kugel
reiben und in den Hängen bewegen. Filzt nun immer weitere Lagen Wolle um die Kugel herum, bis alles immer fester wird.

Damit das Küken seine Form bekommt, formt ihr die Kugel langsam zu einem länglichen Oval und drückt reibendmit den
Fingern an der Stelle an der der Hals entstehen soll. So wird die Wolle dort fester und ihr könnt euer Küken frei formen. Wenn es
dennoch eine kleine Kugel bleibt, sieht das auch sehr niedlich aus!

Für den Schnabel ein mini Stück rote Wolle fest zwischen den Handflächen reiben, bis eine kleine Rolle entsteht. Schneidet
sie, wenn sie fest, ist ruhig mit der Schere spitz. Den Schnabel mithilfe einer Filznadel am Küken befestigen.

Stickt nunmit Nähnadel und braunem Faden die Augen.

Für die Flügel reibt ihr eine kleinere Menge Wolle in den Händen, sodass nach und nach ein festes, flaches Stück entsteht, dieses
schneidet ihr euch in Form eines Flügels zu und befestigt es mithilfe einer Filznadel an eurem Küken. Wenn ihr keine Filznadeln
zur Hand habt, könnt ihr Flügel und Schnabel auch einfach festnähen!

Fertig ist euer Küken!

Osterküken aus Wolle filzen
Material:
Filzwolle gelb, Filzwolle, rot, Filznadel, Seife, Schüssel mit warmemWasser, Nähnadel, Faden, braun.


